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Protokoll der 64. GV Sportkegler Senioren Gruppe beider Basel 
 

vom 20. Januar 2024 14.30 Uhr, im Kegelcenter Ruchfeld, Münchenstein. 
 
1.Begrüssung 
Walter Solenthaler kann 24 Senioren zu dieser 64. GV Begrüssen. Walter stellt fest, dass die Einladung in der 
KEPO 597 vom 14.12.2023 veröffentlicht wurde. Somit kann diese GV korrekt abgehalten werden. 
 
2. Appell, Totenehrung 
Anwesend sind 25 Mitglieder Absolutes mehr = 13    2/3 Mehr = 17 
Entschuldigt haben sich: 
Achermann Lisbeth, Gabriel Urs, Sprecher Susi, Di Giacomo Luigi, Kohler Roland, Kocsis Stefan Lüscher 
Max, Beusch Ernst, Bürgin Ingrid, Bordignon Bruno 
Die meisten dieser Abgemeldeten sind an der KWK-Vormeisterschaft in Summaprada 
 
Im Jahr 2023 sind folgende Mitglieder verstorben: Fischbacher Ruth, Blum Peter, Frey Urs, Moser Felix 
 
Walter bittet alle Anwesenden sich im Gedenken an diese 4 verstorbenen Mitglieder für eine Schweigeminute 
zu erheben. 
 
3. Wahl der Stimmenzähler 
Walter schlägt für diese Funktion Meier Markus vor. 
Markus wird für dieses Amt einstimmig gewählt. 
 
4. Abnahme des Protokolls der 63. Generalversammlung vom 21. Januar 2023 
Walter fragt die Versammlung an, ob es Einwände oder Ergänzungen zu dem Protokoll gibt. Dieses wurde in 
der KEPO 592 vom 26.01.2023 veröffentlicht. 
Da keine Wortmeldung verlangt wurde lässt Walter über das Protokoll abstimmen. 
Das Protokoll der 63. GV wird einstimmig genehmigt. 
Walter bedankt sich beim Ersteller Bruno Rinderknecht für das wie immer gut verfasste Protokoll 
 
5. Jahresberichte 
a.) des Präsidenten  
 
Unser Präsident Walter Solenthaler verliest seinen Jahresbericht. Mit 6 Sitzungen konnten die Anlässe der 
Seniorengruppe beider Basel behandelt werden. 
Einen Dank sprach Walter allen Vorstandsmitgliedern aus, ebenso erwähne Walter alle Helfer bei den 
diversen Anlässen, ohne die es nicht möglich gewesen wäre, diese Anlässe durchzuführen.  
Vor allem Grossanlässe wie Kantone Wettkampf wären ohne Hilfe der Seniorengruppe kaum durchführbar. 
Auch hier sprach Walter allen einen grossen Dank aus. 
Den Schweizerischen Seniorenausflug in Engelberg erwähnte Walter. Vielleich wird der einte oder andere 
«Neuling» dieses Jahr auch ins Wallis kommen. 
 
Bruno Rinderknecht lässt über den Jahresbericht von unserem Präsidenten Walter Solenthaler abstimmen. 
Dieser Jahresbericht wird einstimmig genehmigt, und mit Applaus bestätigt. 
b.) des Sportpräsidenten 
Der Sportpräsident Hans - Jörg Studer lässt das vergangen Jahr nochmals sportlich aufleben. 
Wer hat gewonnen, wer war vorne dabei und auch zweite und dritte Plätze fanden Erwähnung im Sportbericht 
von Hans-Jörg. 
Über diesen ausführlichen Sportbericht lässt Walter abstimmen. 
 
Der Sportbericht vom Sportpräsident wird einstimmig genehmigt 
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c.) des Kassiers 
Infolge Abwesenheit unserer Kassierin Sprecher Susi erklärt Bruno Rinderknecht die Zahlen der Kasse. 
Diese sehen einen Verlust von Fr. 517.39 vor. 
Vom Resultat her zwar negativ, jedoch die diversen Anlässe wurden immer so budgetiert, dass es ein 
Ausgeglichenes Ergebnis ergeben sollte. Denn die Teilnehmenden sollen an diesen Anlässen profitieren und 
nicht die Kasse einen maximalen Gewinn erreichen. 
 
Meier Markus hatte eine Frage wegen dem Begriff kurzfristiges Fremdkapital. 
Das wären eigentlich Schulden oder Fremdes Geld, welches wir aufgenommen haben. 
Diese Frage konnte infolge Unkenntnis der genauen Zahlen von Bruno nicht beantwortet werden. 
 
Bruno wird Markus Zeitnah hierauf eine Antwort geben. 
 
Walter lässt über den Kassenbericht abstimmen. 
Der Kassenbericht wird mit 24 Ja und 1 Enthaltung angenommen 
 
d.) Der Kassenrevisoren 
Linsmayer Heinrich liest den Revisorenbericht vor. 
Die Kasse wurde gemeinsam mit Scheidegger Walter geprüft. 
Die Kasse wurde stichprobenweise überprüft und war sauber dargestellt. Alle geprüften Belege waren 
vorhanden und auch richtig erfasst worden. 
 
Der Jahresverlust beträgt Fr. 517.39  
Das Vermögen der Seniorengruppe beider Basel beträgt Fr. 16240.04 
 
Die beiden Revisoren empfehlen daher der Versammlung dem Kassier Décharche zu erteilen und den 
gesamten Vorstand zu entlasten. 
 
6. Abnahme der Kasse 
Der Revisorenbericht wird einstimmig und mit Applaus genehmigt und dem Kassier, sowie dem Vorstand, 
Décharche erteilt. 
 
7. Mutationen 
Es gab 4 Todesfälle und 4 Neueintritte 
 
8. Wahlen 
Da es kein Wahljahr ist und auch keine Rücktritte im Vorstand gibt, ist dieses Traktandum hinfällig. 
 
9. Jahresbeitrag 2024 
Walter fragt die Versammlung an, ob man das Traktandum 11 Eingereichte Anträge vorziehen könnte, denn 
der Antrag betrifft den Jahresbeitrag. 
Diesem Begehren wird einstimmig zugestimmt. 
 
11. Eingereichte Anträge 
Es ist ein Antrag vom Vorstand der Seniorengruppe beider Basel Fristgerecht eingegangen. 
Walter liest ihn vor. 
 
«Mitglieder ab 80 Jahren Bezahlen den halben Jahresbeitrag.» 
 
Bis jetzt waren Mitglieder ab 80 vom Mitgliederbeitrag befreit. 50 % der Mitglieder sind über 80 und es werden 
mehr werden. In Zukunft wird die Mehrheit der Mitglieder Beitragsfrei sein und nur noch wenige Bezahlen 
einen Jahresbeitrag. 
Obwohl sich unsere Kasse dies einige Jahre erlauben könnte, ist es doch die Aufgabe vom Vorstand eine 
einigermassen ausgeglichen Rechnung zu erstellen. 
Nach intensiver Diskussion wird darüber abgestimmt. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Die Abstimmung über den Jahresbeitrag 2024 ergibt einstimmig, dass der Jahresbeitrag bei Fr. 40.- belassen 
wird. 
Somit bezahlen die über 80-jährigen Mitglieder Fr. 20.- Jahresbeitrag. 
 
 
10. Neue Statuten 
Durch das Auffinden eines älteren Protokolls, konnte das Gründungsjahr der Seniorengruppe beider Basel 
herausgefunden werden. 
Somit konnte man dies auch auf den neuen Statuten vermerken. 
 
Studer Hans-Jörg und Rinderknecht Bruno erstellten zuhanden des Vorstandes einen Entwurf der neuen 
Statuten. 
Im Vorstand wurden diese Statuten dann ausführlich überarbeitet und verbessert. Der Grundsatz war so viel 
wie nötig so wenig wie möglich und zukunftsorientiert im Inhalt. 
 
Bruno stellt kurz einige Punkte der neuen Statuten vor. Bei der anschliessenden Diskussion kam von 
Achermann Edi noch eine berechtigte Frage wegen der Formulierung bei Artikel 1. 
Diese wurde dann aufgrund ähnlichen Beispiels mit derselben Formulierung so Belassen. 
 
Die anschliessende Abstimmung über die neuen Statuten wurde einstimmig angenommen. 
 
12. Anträge an die DV SSSKV 
Es sind keine Anträge eingegangen von seitens der Mitglieder. Auch vom SSSKV sind keine bekannt. 
 
13. Ehrungen 
Walter kann folgende Mitglieder zu Ihrem runden Geburtstag Ehren: 
 
Zum 70 Geburtstag: Meier Markus, Krauer Andi, Oetterli Christoph 
Zum 80 Geburtstag: Tschan Hans 
 
Diese Jubilare erhalten einen Gutschein sowie eine oder mehrere Flaschen Wein. 
 
14. Diverses 
 
Walter informiert, dass der Apero noch aus einem gespendeten Betrag von Fischbacher Ruth bezahlt wird. 
 
Studer Hans-Jürg berichtet noch, dass der Kantone Wettkampf der Senioren am 16. Juni in Luzern stattfinden 
wird.  Basel-Stadt und Basel-Land starten beide im A. 
 
Meier Markus fragt an wer Ersatzrevisor ist. Walter bestätigt, dass dies Candio Esther sei. 
 
Achermann Eduard begrüsst als Siftungsratspräsident der Sportkeglerstiftung Basel-Land die Anwesenden 
und berichtet kurz über die Situation des Kegelcenters Ruchfeld. 
Im Jahr 2023 war die Finanzielle Situation des Kegel Centers sehr gut. Es konnten alle Rechnungen bezahlt 
werden, ohne dass ein Mahnschreiben kam. 
Im Februar 2024 läuft der aktuelle Hypozins ab, und es muss mit der Bank ein neuer Zins ausgehandelt 
werden. 
 
Falls die Bank das Kegel Center Ruchfeld zwingt zu schliessen wegen zu hohen Zinsforderungen, dann wird 
die Bank verantwortlich sein den Kegelsport schweizweit beerdigen. Denn eine weitere 4er Anlage weniger  
und dementsprechend auch weniger Kegler wird schwierig sein für ein Bestehen des schweizerischen 
Kegelsports.  
Eduard appelliert an alle doch möglichst zahlreich die Meisterschaften zu besuchen, denn jeder Kegler kann 
mithelfen das Bestehen der Kegel Center zu sichern, indem er mitmacht. 
 
Um 16.00 Uhr kann Walter Solenthaler die Gv beenden und zum Apéro bitten. 
 
Der Protokollführer       
Bruno Rinderknecht  Brislach, 22.01.2024    
 


